
Sonntagstour zur Odenwälder Weininsel 
 
 
Alles lief rund am 28. August 2011. Dieser Sonntag zeigte den Radelnden bei der 4. BSG-Tour ein 
freundliches Gesicht. Und der frühe Start um 9.30 Uhr schreckte die Unentwegten nicht ab vom Mitkommen. 
Dieses Mal war es eine kleine sportliche Herausforderung mit einigen zu überwindenden Hügeln. Das Fazit 
der Gruppe lautete am Ende: „Man kriegt nichts geschenkt für eine tolle Aussicht im Odenwald!“ Doch das 
Ziel zeigte dann: Sogar ohne den Genuss von Wein ist Groß-Umstadt, liebevoll die Weininsel genannt, eine 
Reise wert. 
 
Die 52 km lange Strecke hatte es in sich. Aber zum Schieben abgestiegen sind dann doch nur wenige. Es gibt 
wieder Fotos als kleine Dokumentation dessen, was unterwegs und bei den Pausen so los war. Spaß gehört 
dann wie von selbst dazu. Es soll, wie immer, eine kleine Werbung sein für eine schöne sportliche und 
gesellige Unternehmung mit Menschen, die auf diese Weise gerne unterwegs sind.  
 
 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ein freundliches Lächeln für die Kamera nach 
dem ersten Anstieg zum Kuhfalltor hatten: 
Renate Rehberg, Dr. Franz Grubauer, Hans-
Georg Börsch, Alfred Drechsler, Lydia Förster 
und Karin Ehrentraut. 

Ein herrlicher Fast-Rundumblick belohnte für 
den weiteren Anstieg nach Ober-Ramstadt 

Das sieht nicht nach Massentierhaltung aus. Kühe mit ihrem Nachwuchs. 
Eine Begegnung auf dem Weg nach Zeilhard, die den Abstieg vom Rad wert 
war.  



 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Die Ausschau am Reinheimer Teich nach großen 
Wasservögel war leider vergeblich. Ein 
wunderschönes Naturschutzgebiet ist es dennoch. 

Und dann ging es flott weiter zum historischen Groß-
Umstädter Marktplatz. 

Essen und Trinken hält Leib und Seele zusammen. Unsere Einkehr: Sehr empfehlenswert! 

Die freundliche und kompetente Führung mit dem 
Gästeführer Ernst Forschler begann am 
Renaissance-Rathaus..... 

......und führte durch die wunderschön renovierte 
historische Altstadt.  



 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ein Kleinod, mittendrin in der Altstadt, 
ist das ehemalige Schusterhaus. 20 
Jahre Renovierungszeit haben dieses 
Schmuckstück entstehen lassen. 

 

 

Und dann gab es da noch ein nettes 
Café mit leckerem Kuchen zur 
Stärkung vor der Heimfahrt. 

Vor dem „Aufsitzen“. Mit frischer Kraft ging es zurück nach Darmstadt. 
Einige haben sich gleich für die nächste Tour angemeldet  

Text:   Eleonore Petri 
Fotos: Eleonore Petri (nicht auf den Fotos zu sehen) 

Am 17. September 2011 findet die letzte Tour für dieses Jahr statt. Wir fahren zur 
Kuralpe. 


